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1	 BERICHT	AUS	DEM	VORSTAND

Für einmal scheint es, als ob der Vorstand auf ein ruhigeres Jahr zurückblicken kann. Die 

Freude über den Wahlsieg anfangs 2014 bei den Stadtratswahlen hielt zwar etwas an, doch 

widmeten sich der Vorstand und die Geschäftsstelle schon bald wieder dem Tagesgeschäft. 

Die KMU-Apéros, die mit Hinblick auf das Stadtjubiläum 750 Jahre Winterthur, «Älter und 

Jünger» zusammenbrachten, fanden ein grosses Echo. Ebenso die bereits traditionelle KMU-

MAX Verleihung. Dazu jedoch später. Der Wirtschaftsmotor, die Energiequelle unserer KMU, 

brummte vertrauenserweckend vor sich hin; allgemein war man überzeugt, den Wirtschaftsauf-

schwung erreicht und damit die diversen Krisen überwunden zu haben. Niemand ahnte, dass 

das Ende der Wirtschaftsförderung durch die Währungsstützungsmassnahmen der National-

bank urplötzlich anfangs Januar den Motor zum Stottern bringen würde. 

Bevor sich der Vorstand im Herbst bereits wieder mit den kommenden Kantons- und Regie-

rungsratswahlen auseinandersetzte, um möglichst viele Vertreter von KMU in den Kantonsrat 

zu hieven und gleichermassen wirtschaftsfreundliche Regierungsräte und Regierungsratskan-

didatinnen bei den Wahlen zu unterstützen bzw. zu portieren, beschäftigte man sich für einmal 

mit der eigenen Zukunft des Verbands.

Workshop	Strategie	KMU-2020

Wir erinnern uns, dass das letzte Zukunftskonzept, ein wahrhafter Businessplan also, im Jahr 

2000 entworfen wurde und ab dann unsere Strategie beeinflusste. Vor diesem Hintergrund 

beschloss der Vorstand, eine Strategie KMU-2020 zu entwickeln, um daraus einen wiederum 

aktualisierten Businessplan herauszukristallisieren. Dabei sollte auch berücksichtigt werden, 

dass wohl im Vorstand, wie auch in der Geschäftsstelle - altershalber - in nicht allzu ferner 

Zukunft Änderungen zu erwarten sein könnten. Wichtig erschien es aber dem Vorstand, dass 

vor allem junge Kräfte ihre Ideen und ihren Elan in den Verband einbringen können, um so eine 

erfolgreiche Zukunft des KMU-Verbands auch im nächsten Dezennium sicherzustellen. 

An einem äusserst kreativen und nicht weniger unterhaltsamen Workshop im fernen und ent-

sprechend einsamen Gyrenbad sprühten bei den 6 Vorstandsmitgliedern und den 10 geladenen 

Gästen, gleichermassen Damen wie Herren aus verschiedenen Branchen und Bereichen, die 

Ideen und neue, moderne, aber auch teilweise ausgefallene Ansätze wurden erörtert und ge- 

prüft. Unter der fachkundigen Leitung von Michael Zollinger, selbständiger Wirtschaftsjourna-
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list, wurden die besten Ansätze gebündelt und konzentriert, so dass schliesslich die Zukunft 

unseres Verbands im neuen Businessplan festgehalten werden konnte. Verraten sei an dieser 

Stelle nur so viel, dass inskünftig ein «Think Tank» mit «internen und externen» Teilnehmern 

unseren Verband unterstützen wird. Mehr über die Strategie 2020 wird unser Präsident, Chris-

tof Hasler, an der Generalversammlung 2015 verraten.

Generalversammlung	2014

Für einmal sei unter diesem Titel lediglich Christian Achermann erwähnt, der von seinen 

Freunden liebevoll als «Gmüesler vo Hegi» bezeichnet wird. Nach fünfjähriger Vorstandstätig-

keit trat er an dieser Generalversammlung von seinem Amt zurück. Wer nun meint, fünf Jahre 

sei ja keine lange Zeit, vergisst dabei, dass sich Christian Achermann als Mensch, Berufsmann 

und Politiker wohl seit jeher für optimale Gewerbebedingungen und ein Gedeihen unserer 

Stadt eingesetzt hat. Als Gemeinderat und Kantonsrat (SVP) vertrat er die Interessen unserer 

Mitglieder mit Geschick und Durchsetzungskraft. Weiterhin vertritt er unseren Verband auf 

kantonaler Ebene im Ausschuss des Kantonalen Gewerbeverbands KGV. Auch heute noch ist er 

freundschaftlich und mit Rat und Tat mit unserem Verband verbunden. Wir danken im Namen 

der Mitglieder Christian Achermann für sein langjähriges Engagement und wünschen ihm für 

die Zukunft alles Gute.

Walk-Shop	–	Inspiration	beim	Fussmarsch	durch	Winterthurer	Wälder	(Karin	Leuch)

Der Eschenberg ist mit seinem ausgeprägten Wanderwegnetz ein beliebtes Ausflugsziel der 

Winterthurer Bevölkerung. Darum wurde er wohl auch als Marschroute für den diesjährigen 

Walk-Shop auserkoren. Der Walk-Shop hat sich im Vorstands-Team zum beliebten, jährlich 

stattfindenden Event gemausert, denn beim Spaziergang an frischer Luft und umgeben von 

wunderbarer Natur entstehen erfahrungsgemäss die besten Ideen. Während den angeregten 

Gesprächen über zukunftsgerichtete Verbandsthemen, führte der gut 3 stündige Fussmarsch 

vorbei am Wolfsgehege des Wildparks Bruderhaus. 5 Wölfe zeigten sich uns, die unbeküm-

mert und verspielt ihr grosszügiges Revier erkundeten. Nach einer kleinen, flüssigen Stärkung 

machten wir uns zum letzten, uns unbekannten Etappenziel auf. Wir landeten im Zuhause von 

Christof Hasler und seiner Familie. Nach der Sitzung, die jetzt wieder im Sitzen stattfand, lies-

sen wir es uns nicht nehmen, in den herrlich erfrischenden Swimmingpool zu springen. Was 

für eine Wohltat nach diesen körperlichen Strapazen! Auch der am Knie verletzte Geschäfts-

führer Christian Modl traf ein. Kaum vom Operationstisch entlassen, schon wieder mit dabei in 
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unserem Team. Chapeau! Anschliessend grillierten wir leckere Fleischwaren und versuchten 

uns an flambierten Dessertkreationen. Ein herzliches Dankeschön der Familie Hasler für die 

grosszügige Gastfreundschaft. Wir kommen gerne wieder! 

Konferenz	der	Vertreter	der	Berufsverbände

Die Vertreter der 12 Berufsverbände trafen sich traditionell im Frühling und im September 

zur gemeinsamen Aussprache. Die wichtigen Themen wie Auslastung der Unternehmen, die 

Lehrlingssuche oder die Bauaussprache mit der Stadt Winterthur wurden eingehend erörtert. 

Diskutiert wurde auch die vom Ressort Arbeitgeber thematisierte Schaffung von Ferienjobs für 

Schüler. Die Vertreter der Berufsverbände werden sich überlegen, auch in ihren Kreisen mehr 

Werbung für Ferienjobs zu machen, um so Handwerksberufe bereits früh bei den Schülern 

bekanntzumachen.

Einhellig einer Meinung sind die Berufsverbände, dass dem Image der Berufslehre mehr Auf- 

merksamkeit geschenkt werden soll, um dem drohenden Fachkräftemangel bereits frühzeitig 

entgegenzuwirken. Gerade mit einer Berufslehre kann eine erfolgreiche Karriere mit ent-

sprechenden Verdienstmöglichkeiten gemacht werden. Die Berufsverbände sind sich dieser 

Verantwortung bewusst und werden eigene Kampagnen fahren.

KMU-MAX	2014		-	nur	einer	kann	gewinnen

Ein Käseladen, eine Papeterie und ein Baugeschäft kämpften im Finale um den Winterthurer 

Wirtschafts-Oscar KMU MAX. Rund 4000 Personen nahmen am Publikumsvoting teil und 

stimmten für ihr Lieblings-Unternehmen. Nach dem mehrstufigen Nominationsverfahren 

schafften es folgende 3 Firmen ins Finale: Das Spezialitätengeschäft Geissbergers Culinari-

um, welches seine Kundschaft mit viel Herzblut mit kulinarischen Leckereien verwöhnt, das 

Traditionsunternehmen Wachter Büro AG, das bereits in vierter Generation waltet und mit In-

novation und Ideenreichtum trumpft und die Benno Erni GmbH in Wiesendangen, die im Som-

mer 2012 von einem Grossbrand zerstört wurde und sich wieder ganz nach oben kämpfte. 

Die Jury hatte keinen einfachen Job, denn alle 3 waren siegeswürdig. Doch gewinnen kann 

2	 BERICHT	AUS	DEN	RESSORTS

2.1	 Ressort	Mitglieder	(Karin	Leuch)
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schlussendlich nur einer! Das Rennen machte die Benno Erni GmbH, welche das Preisgeld 

von 3000 Franken der Stiftung Steinegg spendete.

21.	Lehrlingsanlass	–	Gold	für	die	Top	3	

Am 29. August fand in der Fabrikkirche der traditionsreiche Lehrlingsanlass statt. Den 45 

Lehrabgänger/-innen, welche zu den Besten ihrer Berufsgruppe zählten, wurden von Christof 

Hasler und Karin Leuch wertschätzend für ihre Spitzenleistung ein Diplom und ein Goldvre- 

neli überreicht. 28 verschiedene Berufsgattungen waren vertreten. Unter ihnen auch der 

Elektroniker Mario Noseda mit der Bestnote 5.8. Auch die Gastreferentinnen holten sich 

Gold. Die beiden Schwestern und Spitzensportlerinnen im 4er Kunstrad, Jennifer und Melanie 

Schmid, absolvierten beide am AZW erfolgreich die Ausbildung zur Konstrukteurin und haben 

bei nationalen und internationalen Wettkämpfen schon zahlreiche Erfolge errungen. Während 

Melanie schon vor 2 Jahren ein Goldvreneli für eine super Abschlussnote erhalten hat, wurde 

Jennifer an diesem Abend ebenfalls Gold für die Note 5.4 überreicht. Die beiden sympathi-

schen Sportlerinnen gaben den rund 150 Gästen einen interessanten Einblick in den faszinie-

renden Radsport und berichteten, wie sie den Spagat zwischen Ausbildung und Sportkarriere 

meisterten. Am anschliessenden Apéro fand der Lehrlingsanlass 2014 einen gemütlichen und 

geselligen Ausklang. 

Mitgliederanlass	–	Faszination	Recycling	(Erich	Landolt)

Am 29. September trafen sich über 120 Mitglieder bei der Maag Recycling AG zum Mit-

gliederanlass. Die Teilnehmenden erlebten ein tolles KMU-Unternehmen, kompetente und 

freundliche Mitarbeitende, eine erstaunlich breite Produktpalette und viel Neues im Zusam-

menhang mit Recycling und Entsorgung. Merksätze des Unternehmens wie «Entsorgung mit 

Köpfchen» oder «Nachhaltigkeit als Konzept» waren beim Rundgang klar spür- und erlebbar. 

Bei der gewichtsmässig eher leichtgewichtigen Sparte «Papier, Karton, Kunststoff» waren die 

grossen Mengen an Zeitungen, Zeitschriften und Petflaschen beeindruckend. Die Trennung 

von Metallen wie Kupfer, Aluminium, Stahl und vielem mehr erstaunte alle Teilnehmenden. 

Auch Glas, Holz und Steingut werden in grosser Menge angeliefert und fachgerecht entsorgt 

oder wiedergewonnen. Die Maag Recycling AG bildet jedes Jahr sechs Recyclisten FA aus 

und hat auch aufgrund dieses vorbildlichen Engagements den Swiss Recycling Award 2014 

gewonnen. Beim abschliessenden Apéro Riche im Recy-Hof wurden die vielfältigen Eindrücke 

ausgetauscht und Diskussionen geführt. Und einmal mehr ergaben sich dabei ideale Möglich-

keiten, um Netzwerke zu pflegen und zu erweitern oder sich einfach auszutauschen.
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Im Berichtsjahr hat sich das Ressort Arbeitgeber vertieft mit drei Themenblöcken beschäftigt: 

Telekonsultation mit Arbeitsunfähigkeitszeugnis, Sorgfaltspflicht/Unterstützung von Mitarbei-

tern mit finanziellen Problemen, rechtlicher Rahmen für Ferienjobangebote. 

Telekonsultation	mit	Arbeitsunfähigkeitszeugnis

Das Ressort befasste sich im Berichtsjahr mit der Telekonsultation mit Arbeitsunfähigkeits- 

zeugnis. Auslöser war das neue Angebot von Medgate, Arbeitsunfähigkeitszeugnisse nach 

einer Telekonsultation auszustellen. Die Mitgliedfirmen sind noch nicht mit dieser Art der 

Arbeitsunfähigkeitszeugnisse konfrontiert und es sind noch keine Schwierigkeiten durch das 

neue, kostengünstige Angebot der Gesundheitsindustrie aufgetreten. Für die Mitgliedfirmen 

ist entscheidend, dass vor allem das Vertrauensverhältnis zu den Mitarbeitern gut ist und 

dass Mitarbeiter bei wiederkehrenden oder längerfristigen Arbeitsunfähigkeiten zum Vertrau-

ensarzt geschickt werden können.

Fazit aus der Diskussion: Idee grundsätzlich gut (Kostenersparnis), Problematik mit der 

Anonymität und kleineren Hemmschwelle als beim Hausarzt, Qualität durch Ärzte mit unter-

schiedlichem Ausbildungsstand und Erfahrungslevel fraglich.

Sorgfaltspflicht/Unterstützung	von	Mitarbeitern	mit	finanziellen	Problemen

Die Mitglieder des Ressorts stellen fest, dass die Betriebe mit einer hohen Anzahl Mitarbei- 

tern konfrontiert sind, welche private, finanzielle Probleme haben. Das Problem betrifft 

tendenziell eher jüngere Mitarbeiter. Die Betriebe erfahren vielfach erst sehr spät von der 

Problematik und können kaum noch sinnvoll reagieren. In einigen Betrieben werden z. B. 

Vorschüsse gewährt und ein Rückzahlungsplan ausgearbeitet, andere Betriebe verweisen die 

Mitarbeiter an die Institution MOVIS. 

Es wird beschlossen, dass in Zusammenarbeit mit der ZHAW eine Masterarbeit erarbeitet 

wird, welche die angewandten Instrumente und Systeme erfasst und Transparenz für alle 

bringen soll.

Rechtlicher	Rahmen	für	Ferienjobangebote

Im Ressort wurde die Thematik des Ferienjobangebots besprochen. Ferienjobs sind oder 

könnten im Teenageralter ein gutes Bindeglied zwischen Wirtschaft und Schule sein. Es  

wird festgestellt, dass die rechtliche Situation der Ferienjobs zu hinterfragen ist. Ebenfalls 

2.2	 Ressort	Arbeitgeber	(Truls	Toggenburger,	HAW)
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Die Stadtrats- und Gemeinderatswahlen 2014 sind vor allem für Winterthurer Unternehmen 

sehr erfolgreich verlaufen. Insbesondere spannend war der erstmalige Einsatz von Social 

Media, der auf Anregung von Vorstandsmitglied Karin Leuch erfolgte, die auch die weither-

um beachteten Wahlfilme entworfen und realisiert hat. Neben den Themen «Allianz starkes 

Winterthur», «Forum Winterthur» und «Schaffung einer Gewerbegruppe im Gemeinderat» 

befasste sich das Ressort bereits wieder intensiv mit den Regierungs- und Kantonsratswahlen 

2015. Seitens des Vorstands wurde beschlossen, dass Kandidaten unterstützt werden sollen, 

die Verbandsmitglied im KMU-Verband sind oder Mitglied eines Bezirksgewerbevereins und 

die darüberhinaus das vom KGV ausgearbeitete, wirtschaftspolitische 9-Punkte-Programm 

vorbehaltlos unterstützen.

2.3	 Ressort	Wirtschaft/Politik	(Peter	Uhlmann)

stellt sich die Frage der Entlöhnung, der Versicherung, aber auch der Altersbeschränkungen 

für Beschäftigungsverbote.

Das Ressort hat den Auftrag vergeben, die bestehenden rechtlichen Fragen zu prüfen und bei 

Vorliegen des Berichts die Konklusionen den Mitgliedfirmen zugänglich zu machen.

In den vergangenen Monaten wurden mehrere Anläufe genommen, um eine Plattform ins 

Leben zu rufen, die im Falle einer Vakanz im Unternehmen auf einfache und unkomplizierte 

Weise KMU und Lehrabsolvent/-innen zusammenbringen sollte.

Ein weiteres Ziel des Projekts sollte sein, Lernende, die in Winterthur ausgebildet werden, 

auch über ihre Ausbildungszeit hinaus in der Stadt und/oder in der Region zu halten. Es 

wurden mehrere Varianten und Methoden geprüft, um das Angebot bereitzustellen.

Um die Erwartungen und Wünsche der Lehrabsolvent/-innen berücksichtigen zu können, wur-

de bereits in einer frühen Phase des Projekts das Gespräch mit dem Rektorat der Berufsbil-

dungsschule Winterthur BBW aufgenommen. Die Idee fand hier Anklang und die Berufsschule 

zeigte Interesse an einer Kooperation. Wie genau diese aussehen würde, stand zu jenem 

Zeitpunkt allerdings noch nicht fest.

Als erstes wurde die Idee einer App verfolgt. Dieses Konzept musste aber nach eingehender 

Prüfung aus Kostengründen verworfen werden. Danach wurde dem Modell eines Aushangs 

(«schwarzes Brett») in den Berufsschulen von Winterthur und Umgebung nachgegangen. Die-

se Idee war um einiges kostengünstiger, da auf eine Verknüpfung mit den modernen Mitteln 

der Technik verzichtet wurde.

2.4	 Ressort	Winterthur	(Maurizio	Ceotto)
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Weil aber auch letztere Umsetzung mit personellen und finanziellen Kosten verbunden ist, 

führte Maurizio Ceotto vom KMU-Verband Ressort Winterthur eine Umfrage bei den Verbands-

mitgliedern durch. Dabei sollte eruiert werden, wie viele und welche Unternehmen tatsächlich 

Lehrabsolvent/-innen einstellen und wie gross der effektive Bedarf nach einer Plattform für 

deren Rekrutierung ist.

Von 130 Befragten gaben 60% an, dass sie gezielt Lehrabsolvent/-innen rekrutieren und sich 

einen besseren und direkteren Zugang zu dieser Arbeitnehmergruppe wünschen. Eine zweite 

Befragungsrunde unter den Teilnehmenden der ersten Umfrage ergab, dass aktuell - über alle 

Branchen verteilt - lediglich 13 Stellen für Lehrabsolvent/-innen offen sind.

Fazit: Unter den oben genannten Umständen erachten das Ressort Winterthur des KMU-Ver-

bands sowie die Standortförderung Region Winterthur jedoch selbst die Umsetzung der 

kostengünstigeren Variante zwei als zu aufwändig. Die beiden Parteien schlagen vor, das 

Projekt vorerst einige Zeit zu sistieren und einen geeigneteren Moment für dessen Umsetzung 

abzuwarten. Unter «geeignet» ist ein Zeitpunkt zu verstehen, wenn ein grösseres Angebot an 

offenen Stellen für Lehrabsolvent/-innen besteht, welches den Aufwand rechtfertigt.
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3	 AKTIVITÄTEN

3.1	 Lehrstellenbörse

Von A wie Anlagen- und Apparatebauer/-in bis Z wie Zimmerin respektive Zimmermann – die 

Lehrstellenbörse des KMU-Verbands Winterthur und Umgebung sowie der Handelskammer 

und Arbeitgebervereinigung Winterthur (HAW) präsentiert eine breite Palette an Berufen. 350 

Lehrstellen aus insgesamt 57 verschiedenen Bereichen stehen zur Auswahl. Besonders stark 

nachgefragt ist von den Betrieben Nachwuchs in den Berufen Polymechaniker/-in (54), Kauf-

mann/Kauffrau (34), Konstrukteur/-in (27) sowie Elektroinstallateur/-in und Elektroniker/-in 

(je 25).

Schnuppern	lohnt	sich

In der Lehrstellenbörse finden sich sowohl Lehrstellen bei international oder schweizweit 

agierenden Grossunternehmen als auch Ausbildungsplätze in mittleren und kleinen Regional-

betrieben. Auch für jene, die noch nicht genau wissen, welchen Beruf sie ergreifen möchten, 

lohnt sich der Besuch der Lehrstellenbörse im Internet: Nebst Lehrstellen sind auch 118 

Schnupperplätze ausgeschrieben. Sie bilden einen geeigneten Rahmen, um einen Beruf oder 

ein Unternehmen unverbindlich näher kennenzulernen.

3.2	 KMU-Apéros

Im Rahmen des Stadtfestes 750 Jahre Winterthur wurden auch die beliebten KMU-Apéros 

in ein neues Kleid gesteckt: Unter dem Motto «Väter und Söhne» oder «Mütter und Töchter» 

wurden bekannte Winterthurer Unternehmerfamilien (Hasler, Tenti, Wartmann, Toggenburger, 

Maier) aber auch prominente Familien, die sich der Politik verschrieben haben (Arbenz, Gick) 

vorgestellt und über die Unterschiede der verschiedenen Generationen mit Bezug auf Berufs- 

und Familienleben, politische Ziele oder Visionen von Christian Modl befragt. Alte Geschich-

ten wurden aufgewärmt, einige Geheimnisse gelüftet und die eine oder andere Anekdote 

preisgegeben. Den zahlreich erschienenen Gästen gefiel's.
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WAHLEN	UND	ABSTIMMUNGEN	2014

Eidgenössische	Urnengänge

Im Jahr 2014 hatte der Souverän am 9. Februar, 18. Mai, 28. September und 30. November 
über insgesamt 12 Vorlagen zu befinden.

Angenommen wurden:

 - der Bundesbeschluss über die Finanzierung und den Ausbau der Eisenbahninfrastruk-
tur (direkter Gegenentwurf zur zurückgezogenen Volksinitiative «Für den öffentlichen 
Verkehr»)

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Gegen Masseneinwanderung»

 - der Bundesbeschluss über die medizinische Grundversorgung (direkter Gegenentwurf 
zur Volksinitiative «Ja zur Hausarztmedizin»

 - die Volksinitiative «Pädophile sollen nicht mehr mit Kindern arbeiten dürfen»

Abgelehnt wurden:

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Abtreibungsfinanzierung ist Privatsache 
– Entlastung der Krankenversicherung durch Streichung der Kosten des Schwanger-
schaftsabbruchs aus der obligatorischen Grundversicherung»

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Für den Schutz fairer Löhne (Mindest-
lohn-Initiative)»

 - das Bundesgesetz über den Fonds zur Beschaffung des Kampfflugzeugs Gripen (Gri-
pen-Fonds-Gesetz)

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Schluss mit der MwSt-Diskriminierung 
des Gastgewerbes!»

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Für eine öffentliche Krankenkasse»

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Schluss mit den Steuerprivilegien für 
Millionäre (Abschaffung der Pauschalbesteuerung)»

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Stopp der Überbevölkerung – zur Siche-
rung der natürlichen Lebensgrundlagen» (Ecopop)

 - der Bundesbeschluss über die Volksinitiative «Rettet unser Schweizer Gold (Gold-Initiative)
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Kantonale	Abstimmungen

Die Zürcher Stimmberechtigten wurden 2014 am 9. Februar, 18. Mai, 28. September und 
30. November zur Urne gerufen.

Angenommen wurden:

 - das Planungs- und Baugesetz (PBG) (Änderung vom 19. August 2013; Zonen mit 
Anordnungen zur Nutzung erneuerbarer Energien)

 - das Planungs- und Baugesetz (PBG) (Änderung vom 28. Oktober 2013; Festlegung 
Mindestanteil preisgünstiger Wohnraum)

 - der Beschluss des Kantonsrates über einen Staatsbeitrag an den Bau der Tramverbin-
dung Hardbrücke in Zürich-West

 - die Änderung des Lehrpersonalgesetzes (LPG) (Änderung vom 30. Juni 2014; Verringe-
rung der durchschnittlichen Klassengrösse)

Abgelehnt wurden:

 - die Kantonale Volksinitiative «Weniger Steuern fürs Gewerbe (Kirchensteuerinitiative)»

 - die Kantonale Volksinitiative «Keine Werbung für alkoholische Getränke auf Sportplät-
zen sowie an Sportveranstaltungen im Kanton Zürich»

 - die Kantonale Volksinitiative «Mehr Qualität im Unterricht dank kleinerer Klassen (Klas-
sengrössen-Initiative)»

 - die Kantonale Volksinitiative «Bahnhof Stadelhofen: pünktlich und zuverlässig»

Gemeindeabstimmungen

Die Stimmberechtigten der Stadt Winterthur sagten am 18. Mai, 28. September und 
30. November Ja zu folgenden Vorlagen:

 - Zweites Rechenzentrum 

 - Änderung der Baubewilligungsgebühren

 - Primarschule Neuhegi

 - Rahmenkredit gemeinnütziger Wohnbau
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EIN-	UND	AUSTRITTE	IM	KMU-VERBAND

Eintritte	2014
Acta Archiv AG
artforpeople
Atlas Stiftung Seniorenresidenz Konradhof
Backhuus Fischer AG
Baumschule/Pflanzencenter Todt AG
BeFi Facility Services GmbH
Bleach&Smile Zahnkosmetik
bodystation
Bolli Textilwaren AG
Breitenmoser Treuhand GmbH
Concento Immobilien GmbH
CONCORDIA Kranken- und Unfallversicherung AG
CORDES Schweiz GmbH
Corimbus GmbH
creactivision GmbH
Duffy Hoch- und Tiefbau GmbH
Expat Tax Consulting GmbH
Fabi Recycling GmbH
Fabian Harder
FirstClass Music GmbH
Gartenmann Software AG
Griesbach Handbags and Accessories GmbH
gustello GmbH Produkte mit Gesicht
hoeliner.ch Inhaber D. Höliner
Hofmänner New Media
inova Personal Winterthur AG
Keller Tore und Montagen GmbH
Lei e Lui Lauria GmbH
Maler Locher GmbH
MM Design Grafik & Webdesign
Müller & Schuhmacher AG
Obergass Bücher GmbH
PROVille GmbH
Roth Dachbau GmbH
Sailer Druck Medien GmbH
Scania Schweiz AG
Schiller Rechtsanwälte AG
Sotronik GmbH
Speak GmbH
SpiritNomad GmbH
steiner ökoimpulse
STREIT ccc GmbH
VMT Venosta Treuhand
Werbestadt AG

Total	Eintritte:	44

Anhang	II
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Austritte	2014
4c change GmbH
Ammann Michael Unternehmensberatung
Blaser Robert, R.B. Media
BBS Bruggmann Business Systeme GmbH
cape7 engineering services GmbH
Christian Hagmann Siebdruck
Dr. med. Jürg Diener
FASSziniert AG
Frohsinn Stadel AG
Frei & Frei
futureLAB AG
GRANO Management AG
Hurter Tapeten AG
ITA SCHREINEREI UND INNENAUSBAU GmbH
K. & H. Gibel
K. + R. Peterli AG
K.M. Marketing AG
KMW-Electric AG
Knaus Heizöl AG
Leonhardt BusinessSportPsychology
Metzgerei Hans Wagner
MM Design Grafik & Webdesign
RegioPersonal AG
Senn Uhren + Schmuck
Spadis AG
Sprachzentrum
Unternehmens-Architekt Roger Basler
Ursula Rusch Design AG
Videooo GmbH
ZURICH Generalagentur Richard Baumann

Total	Austritte:	31

Mitgliederbestand
Mitgliederbestand 2013:  615
Eintritte 2014: 44
Austritte 2014: 31
Ausgeschlossen: 8
Mitgliederbestand	2014:	 620
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Noseda Mario Elektroniker 5.8 msw
Burri Pascal Anlagen- und Apparatebauer 5.7 azw/Brunner Thermo GmbH
Sager Tobias Sanitärinstallateur 5.6 Paul Herzog AG
Gurtner Fabian Sanitärinstallateur 5.5 Karl Erb Spenglerei AG
Kaiser Nicolas Konstrukteur 5.5 azw/Corvaglia Mould AG
Lüthi Bernhard Gärtner 5.5 Grünwerk AG
Okle Jeanine Polygrafin 5.5 Mattenbach AG
Yilmaz Baris Informatiker 5.5 InnoSys GmbH
Bossi Angelo Automatiker 5.4 msw
Buff Nadine Kauffrau 5.4 Zürcher Kantonalbank
Frei Cyril Gärtner 5.4 Ernst Spalinger AG
Hauser David Gestalter Werbetechnik 5.4 bachmann&dammann AG
Krüger Michael Koch 5.4 Best Catering GmbH
Mares Sandro Konstrukteur 5.4 azw/Soutec AG
Marty Christian Elektroniker 5.4 msw
Mezger Markus Kaufmann 5.4 azw/Zimmer GmbH
Pavesi Pascal Gärtner 5.4 Ernst Spalinger AG
Schmid Jennifer Konstrukteurin 5.4 azw/Hug Engineering AG
Sommer Daniel Strassenbauer 5.4 Walo Bertschinger AG
Wohlgensinger Raffael Sanitärinstallateur 5.4 Paul Herzog AG
Ammann Sarina Pharma-Assistentin 5.3 Bachtel Apotheke AG
Canale Anna Maria Zeichnerin 5.3 Schnewlin + Küttel AG
Dübendorfer Christian Polymechaniker 5.3 azw/Optimo Service AG
Geiger Yannick Polymechaniker 5.3 azw/Sulzer Markets & Technology AG
Kovalska Simona Büroassistentin EBA 5.3 InnoSys GmbH
Krenger Rahel Polygrafin 5.3 Mattenbach AG
Schöb Adrian Polymechaniker 5.3 azw/Zimmer GmbH
Weissmann Nicolas Polymechaniker 5.3 msw
Wyder Patrick Polymechaniker 5.3 azw/Eugen Seitz AG
Aerne Marina Bäckerin-Konditorin-Confiseurin 5.2 Vollenweider Chocolatier Confiseur AG
Graber Raphael Automatiker 5.2 msw
Kern Daniel Elektroniker 5.2 msw
Männchen Josia Automatiker 5.2 msw
Meier Fabian Gärtner EBA 5.2 Hofmann Gartenbau AG
Pearson Robin Automatiker 5.2 msw
Rima Sabrina Kauffrau 5.2 Zürcher Kantonalbank
Vetro Luca Anlagen- und Apparatebauer 5.2 azw/Burckhardt Compression AG
Aeschlimann Rebecca Bäckerin-Konditorin-Confiseurin 5.1 Vollenweider Chocolatier Confiseur AG
Greutmann Franco Detailhandelsfachmann 5.1 Hasler + Co AG
Kaufmann Tamara Printmedienpraktikerin EBA 5.1 Hoehn Buchbinderei
Meier Robin Drucktechnologe 5.1 Mattenbach AG
Stucki Oliver Elektroplaner 5.1 IBG B. Graf AG Engineering

Geehrte	Lehrabgänger/-innen	2014

Anhang	III
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SPONSOREN	2014

Zürcher Kantonalbank
Die Mobiliar
Casinotheater Winterthur
TELE TOP
Der Landbote
SWICA Winterthur
kmu-Krankenversicherung
AON
Hasler + Co AG
IHR FILM – Karin Leuch
Handelskammer und Arbeitgebervereinigung Winterthur
Optimo Service AG
AMS All Mobile Service AG

Wir danken allen Sponsoren für die grosszügige Unterstützung unseres Verbands!

Anhang	IV

Werro Andrea Zimmermann 5.1 Erwin Peter Holzbau
Both Patrick Maurer 5.0 Baltensperger AG
Eichele David Produktionsmechaniker 5.0 azw/Zimmer GmbH
Kaspar David Zimmermann 5.0 Knecht AG
Klöti Simon Logistiker 5.0 azw/Zimmer GmbH
Landolt Sandro Schreiner 5.0 Harder Schreinerei AG
Leu Jasmine Detailhandelsfachfrau 5.0 Wachter Büro AG
Leuppi Melanie Malerin 5.0 Die Welt in Farbe AG
Nikitin Jakub Produktionsmechaniker 5.0 azw/Burckhardt Compression AG
Plakiqi Edon Anlagen- und Apparatebauer 5.0 azw/Stadler Winterthur AG
Schmidli Filippa Malerin 5.0 Schröckel AG
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KMU-Verband
Winterthur	und	Umgebung

Bilanz	per	 31.12.2014	 31.12.2013
	 Fr.	 Fr.
   
Aktiven

Flüssige	Mittel
Kasse 359 386
PostFinance  4'760 2'748
ZKB Firmenkonto 292'284 242'087
  
 297'403	 245'221
   
Übriges	Umlaufvermögen   
Forderungen Mitglieder 5'493 990
  
 5'493	 990
   
Aktive	Rechnungsabgrenzung   
Aktive Rechnungsabgrenzung 648 3'955
  
	 648	 3'955
   
Mobile	Sachanlagen   
Mobilien 1 1
  
	 1	 1
   

Total	Aktiven	 303'545	 250'167
   

Passiven	 	 	
   
Kurzfristiges	Fremdkapital   
Verbindlichkeiten aus Leistungen 9'567 16'981
  
	 9'567	 16'981
   
Passive	Rechnungsabgrenzung/Rückstellungen   
Passive Rechnungsabgrenzung 7'210 4'850
Rückstellungen 105'000 65'000
  
	 112'210	 69'850
   
Eigenkapital   
Verbandskapital 163'336 145'404
Jahresergebnis 18'432 17'932
  
	 181'768	 163'336
   
   
Total	Passiven 303'545	 250'167
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KMU-Verband
Winterthur	und	Umgebung

Erfolgsrechnung	pro	 2014	 2013
	 Fr.	 Fr.
   
Mitgliederbeiträge 62'540   62'140
Mitgliederbeiträge Einzelmitglieder 145'870   136'550
Mitgliederbeiträge KGV 40'355   38'015
Freiwillige Beiträge (Sponsoren) 10   10
Beiträge Lehrstellenbörse 2'000   2'000
Beiträge KMU-Apéro 2'600   2'100
Beiträge KMU-MAX 16'221   23'597
Wertschriftenertrag/Zinsen 2   3
  
Total	Ertrag	 269'598	 	 	 264'415
   
Ertrag Jahresbericht 5'083   5'595
Ertrag SWICA 5'550   5'300
Ertrag Werbung 1'902   3'171
Ertrag AON 5'000   5'000
Ertrag KMU-Krankenversicherung 5'000   5'000
Beiträge KGV und weitere -49'330   -51'477
Aufwand Jahresbericht -3'796   -3'834
Aufwand KMU-Apéro -3'961   -4'160
  
Total	Aufwand	 -34'553	 	 	 -35'405
   
Bruttoergebnis	 235'045	 	 	 229'011
   
Aufwand Geschäftsleitung -75'947   -71'341
Finanzaufwand -312   -299
Aktivitäten/Website -5'184   -5'184
KMU-News -6'480   -12'259
Kommunikation 0   0
Ressort Politik -12'359   -41'760
Ressort Wirtschaft 0   0
Ressort Mitgliederaktivitäten -645   -880
Generalversammlung -1'176   -1'712
KMU-MAX -36'789   -42'346
Lehrlingsanlass -12'860   -10'389
Lehrstellenbörse -324   0
Wirtschaftsförderung -9'237   -4'620
Vorstand/Delegationen -5'009   -4'218
Allg. Verwaltungsaufwand/EDV -10'742   -15'304
  

Nettoergebnis	vor	Rückstellungen	und	Steuern	 57'983	 	 	 18'698
   
Veränderung Rückstellungen -40'000   0
Direkte Steuern 449   -766
  

Jahresergebnis	 18'432	 	 	 17'932

Anhang	V
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An die
Generalversammlung des
KMU-Verbands 
Winterthur und Umgebung

Winterthur, 17. März 2015

Bericht	der	Rechnungsrevisoren	an	die	Generalversammlung

Sehr geehrte Mitglieder

Als Rechnungsrevisoren haben wir die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) des 
KMU-Verbands Winterthur und Umgebung für das am 31. Dezember 2014 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Geschäftsführung ist der Vorstand verantwortlich, während 
unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestä-
tigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit 
erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstandes, wonach 
eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der 
Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüfen die Posten und An-
gaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. 
Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die 
wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil 
bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung Gesetz 
und Statuten.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Mit freundlichen Grüssen

sig. Hans-Peter Flückiger 

sig. Ronald Kundert
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Vorstandsmitglieder Funktion

Christof	Hasler		 (2003)
Hasler + Co AG, Rudolf-Diesel-Str. 12, 8401 Winterthur
T 052 235 33 33, F 052 235 33 22, christof.hasler@hasler.ch

Präsident
Ausschuss-Mitglied KMU-Verband
Ressortmitglied Ressort Arbeitgeber

Erich	Landolt	 (2003)
Landolt Maler AG, Sulzerpark, Postfach, 8404 Winterthur
T 052 214 06 26, F 052 214 06 27, erich.landolt@landolt-maler.ch

Vizepräsident
Ausschuss-Mitglied KMU-Verband 
Ressortmitglied Ressort Mitglieder

Martin	Wittwer	 (2013)
Mattenbach AG, Postfach, 8411 Winterthur
T 052 234 52 49, F 052 234 52 53, wittwer@mattenbach.ch

Finanzen
Ausschuss-Mitglied

Maurizio	Ceotto	 (2012)
E3 HLK AG, Zürcherstr. 322, 8406 Winterthur
T 052 245 00 82, F 052 245 00 81, maurizio.ceotto@e3-hlk.ch

Ressortleitung Ressort Winterthur

Karin	Leuch	 (2012)
IHR FILM Karin Leuch, Wasserfuristr. 15, 8542 Wiesendangen
T 052 337 39 05, F 052 337 39 05, N 078 636 15 13, karin.leuch@ihr-film.ch

Ressortleitung Ressort Mitglieder

Peter	Uhlmann	 (2005)
Optimo Service AG, Im Link 11, 8404 Winterthur
T 052 262 50 40, F 052 262 70 71, peter.uhlmann@optimo-service.com

Ressortleitung Ressort 
Wirtschaft/Politik

Anhang	VI

VORSTAND	

Christof Hasler (2003) Hasler + Co AG, Rudolf-Diesel-Str. 12, 8401 Winterthur
christof.hasler@hasler.ch

T 052 235 33 33
F 052 235 33 22

Erich Landolt	 (2003) Landolt Maler AG, Sulzerpark, Postfach, 8404 Winterthur
erich.landolt@landolt-maler.ch

T 052 214 06 26
F 052 214 06 27

Martin Wittwer 	 (2013) Mattenbach AG, Postfach, 8411 Winterthur
wittwer@mattenbach.ch

T 052 234 52 49
F 052 234 52 53

Modl Christian	 (1992)
Geschäftsführer

KMU-Verband, Neumarkt 15, Postfach 2098, 8401 Winterthur
office@kmu-win.ch

T 052 213 73 52
F 052 208 99 34

AUSSCHUSS	
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Ressort	Mitglieder	 Karin	Leuch	
Leitung

Ihr Film – Karin Leuch
Wasserfuristr. 15, 8542 Wiesendangen
karin.leuch@ihr-film.ch

T 052 337 39 05 
F 052 337 39 05
N 078 636 15 13

Erich Landolt Landolt Maler AG, Sulzerpark, Postfach, 
8404 Winterthur
erich.landolt@landolt-maler.ch

T 052 214 06 26
F 052 214 06 27
N 079 449 68 18

Susanne Erb Brühlgut Stiftung für Behinderte
susanne.erb@brühlgut.ch
Privat:
Sonnenbühlstr. 75, 8405 Winterthur
h.s.erb@bluewin.ch

T  052 268 11 91

T 052 233 64 62
N 079 690 45 55

Roman Schnyder Solderbond Licht GmbH
Im Halbiacker 5, 8352 Elsau
r.schnyder@solderbond.ch

T 052 368 22 11
F 052 368 22 10
N 078 750 38 08

Ressort		
Arbeitgeber
(in Zusammenarbeit mit der 
Handelskammer und Arbeit-
gebervereinigung (HAW)

Truls	Toggenburger
(Vorstand HAW)
Leitung

Geschäftsführer Toggenburger AG
Schlossackerstr. 20, Postfach,
8404  Winterthur
truls.toggenburger@toggenburger.ch

T 052 244 12 93
F 052 244 12 19

Christof Hasler Geschäftsleitung u. VR-Präsident Hasler + Co AG, 
Rudolf-Diesel-Str. 12, 8401 Winterthur
christof.hasler@hasler.ch

T 052 235 33 33 
F 052 235 33 22

Regula Brunner Bereichspersonalleiterin
Burckhardt Compression AG
Im Link 5, Postfach, 8404 Winterthur
regula.brunner@burckhardtcompression.com

T 052 262 60 28
F 052 262 00 21

Dieter Baur Head HR Competence Center
AXA Winterthur, General-Guisan-Str. 47, 
Postfach 357, 8401 Winterthur
dieter.baur@axa-winterthur.ch

T 058 215 76 28
F 052 261 44 30

Urs Hämmerli Leiter RAV-Region Nord
Amt für Wirtschaft und Arbeit
Volkswirtschaftsdirektion Kt. Zürich
Walchestr. 19, Postfach, 8090 Zürich
urs.haemmerli@vd.zh.ch

T 043 259 46 99
F 043 259 51 34

Suat Demokan Vice President Human Rescources
Sulzer Chemtech AG
Sulzerallee 48, Postfach, 8404 Winterthur
suat.demokan@sulzer.com

T 052 262 45 45
F 052 262 00 60

André Haelg ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften
Leiter School of Management & Law
Postfach, 8401 Winterthur
andre.haelg@zhaw.ch

T 058 934 79 44
F 058 934 79 20

Hoger Heydt Director Human Resources 
Zimmer GmbH
Sulzerallee 2, Postfach, 8404 Winterthur
holger.heydt@zimmer.com

T 058 854 81 68
F 052 244 35 39

RESSORTS
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Heiner Zumbrunn zumbrunn-architekten
Fröschenweidstr. 10, 8404 Winterthur
info@zumbrunn-architekten.ch

T 052 233 96 70
F 052 233 96 72

Ressort		
Wirtschaft/Politik

Peter	Uhlmann
Leitung

Optimo Service AG, Im Link 11, 8404 Winterthur
peter.uhlmann@optimo-service.com

T 052 262 50 40
F 052 262 70 71

Andreas Geering
Parteipräsident CVP

Im oberen Gern 65, 8409 Winterthur
info@andreasgeering.ch

T 076 538 36 09

Dieter Kläy
Parteipräsident FDP

Lindstrasse 32, 8402 Winterthur
d.klaey@sgv-usam.ch; mail@dieterklaey.ch

T 052 225 55 41
F 052 202 41 14

Beat Meier
Parteipräsident GLP

bemepro, Rychenbergstr. 188, 8400 Winterthur, 
beat.meier@bemepro.ch

T 079 601 51 18

Simon Büchi
Parteipräsident SVP

Wartstrasse 12, 8400 Winterthur
simon.buechi@svp-winterthur.ch

T 078 740 16 27

Ressort		
Winterthur

Maurizio	Ceotto
Leitung

E3 HLK AG, Zürcherstr. 322, 8406 Winterthur
maurizio.ceotto@e3-hlk.ch

T 052 245 00 82
F 052 245 00 81

Michael Domeisen Standortförderung Region Winterthur,
Im Hauptbahnhof, 8401 Winterthur
domeisen@standort-winterthur.ch

T 052 267 67 97
F 052 267 67 98

Roland Ledergerber P&B Partner Architekten AG, 
Mattenbachstr. 6a, 8400 Winterthur,
ledergerber@pio-bo.ch

T 052 268 68 98
F 052 268 68 99

Name,	Vorname Firma,	Adresse T/F

Flückiger Hans-Peter (1990) Mora Treuhandberatung GmbH,
Neuwiesenstr. 37, 8401 Winterthur
h.flueckiger@moragmbh.ch 

T 052 269 10 96
F 052 269 10 95

Ronald Kundert  (2012) Zürcher Kantonalbank, Leiter Marktgebiet Firmenkunden 
Winterthur, Untertor 30, 8401 Winterthur

T 052 264 66 20
F 052 264 66 29

Stefan Kuhlow (2001)
(Ersatz)

Consultive Treuhand AG, Gertrudstr. 1, 8400 Winterthur,
stefan.kuhlow@consultive.ch

T 052 208 06 20
F 052 208 06 30

REVISOREN	

GESCHÄFTSSTELLE	

Neumarkt	15,	Postfach	2098,	8401	Winterthur
T	052	213	73	52,	F	052	208	99	34,	office@kmu-win.ch;	www.kmu-win.ch

Christian	Modl (1992)
RA lic. iur., KMU-Verband Winterthur und Umgebung, 
Neumarkt 15, Postfach 2098, 8401 Winterthur 
T 052 213 73 52, F 052 208 99 34, office@kmu-win.ch

Geschäftsführer 
Ausschuss-Mitglied 
Del. Standortförderung Region Winterthur

Monika	Stahel (1978)
KMU-Verband Winterthur und Umgebung
Neumarkt 15, Postfach 2098, 8401 Winterthur 
T 052 213 73 52, F 052 208 99 34, office@kmu-win.ch

Leitung	Geschäftsstelle

Anhang	VI
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Berufsverband Vertretung

Baumeisterverband Winterthur Philipp	Jöhr, Baumeisterverband Winterthur,
Postfach 35, 8408 Winterthur, T 052 224 31 31, 
F 052 224 31 32, p.joehr@bwt.ch

Verband Schweizer Gebäudehüllen-Unternehmungen 
Sektion Winterthur und Umgebung 
(«Gebäudehülle Schweiz»)

Hansueli	Räss, Schwarzwälder AG,
Rümikerstr. 42, 8409 Winterthur, 
T 052 242 00 01, F 052 242 11 20, info@schwarzwaelder.ch

KZEI
(Kantonalverband Zürcher Elektroinstallationsfirmen)

Roberto	Ircani, Delegierter KZEI, Elektro-Tel AG, 
Scheideggstr. 2a, 8400 Winterthur,
T 052 233 12 18, F 052 233 50 20, r.ircani@elektro-tel.ch 

Gärtnermeisterverband Winterthur und Umgebung Daniel	Spalinger, Ernst Spalinger AG, Unter-Rüti 1, 
8487 Zell, T 052 397 00 30, F 052 397 00 38, 
d.spalinger@spalinger-ag.ch

GastroWinterthur Karl	Fatzer, Caffè Cappuccino,
Obergasse 14, 8400 Winterthur,
T 052 213 23 88, cappuccino@cappuccino-winterthur.ch

suissetec-nordostschweiz GEBÄUDETECHNIKVERBAND Christian	von	Ow, Cofely AG,
Zeughausstr. 70, 8411 Winterthur
T 052 269 50 10, christian.vonow@cofely.ch

Erfa-Gruppe Heizung/Lüftung Winterthur und Umgebung Maurizio	Ceotto, E3 HLK AG, Zürcherstr. 322, 
8406 Winterthur, T 052 245 00 80, F 052 245 00 81, 
maurizio.ceotto@e3-hlk.ch

Malerunternehmerverband Winterthur und Umgebung André	Leuppi, dipl. Malermeister, Jonas Furrerstr. 86, 
8400 Winterthur, T 052 202 28 80, F 052 212 80 46, 
leuppi@swissonline.ch

Metall-Union Winterthur/Schaffhausen Beat	Guhl, R & G Metallbau AG, Bergwisstr. 2, 
8548 Ellikon a.d.Th., T 052 369 02 30, F 052 369 02 31, 
beat.guhl@rg-metallbau.ch

Freunde der Metzgerschaft Winterthur Peter	Gubler, Metzgerei, Stadthausstr. 123, 
8400 Winterthur, T 052 212 63 25, F 052 212 31 67, 
peter.gubler@metzgereigubler.ch

Schreinermeisterverband Kanton Zürich, SVZ Thomas	Fries, ELIBAG, Elgger Innenausbau AG, Obermühle, 
8353 Elgg, T 052 368 61 71, tf@elibag.ch

Zürcher Bäcker-Confiseur-Meister Verband Peter	Lyner, Beck Lyner, Wieshofstr. 15, 8408 Winterthur, 
T 052 222 19 34, info@lyner.ch

Vertreter der Einzelmitglieder
Berufsgruppe Architektur + Planung

Roland	Diener, 3-Plan Haustechnik AG
Fröschenweidstr. 10, 8404 Winterthur, T 052 234 70 77, 
F 052 234 70 60, roland.diener@3-plan.ch

Berufsgruppe Automobil + Transport Marco	Rimini, Rimini AG, St. Gallerstrasse 16, 
8400 Winterthur, 
T 052 267 05 05, F 052 267 05 06, m.rimini@riminiag.ch

KONFERENZ	DER	VERTRETER	DER	BERUFSVERBÄNDE	2014
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VERTRETUNGEN	/	DELEGATIONEN	2014

Kommission	Arbeitsmarkt Peter Uhlmann Optimo Service AG 
Im Link 11, 
8404 Winterthur

T 052 262 50 40 
F 052 262 70 71 
peter.uhlmann@optimo-service.com

Forum	Winterthur Christof Hasler Hasler + Co AG
Rudolf-Diesel-Str. 12
8401 Winterthur

T 052 235 33 33
F 052 235 33 22
christof.hasler@hasler.ch

Vorstand	KGV Christian Achermann
(Ausschuss)

Christof Hasler

Christian Achermann AG
Mettlenstr. 26
8409 Winterthur

Hasler + Co AG
Rudolf-Diesel-Str. 12
8401 Winterthur

T 052 245 15 00
F 052 242 82 34
christian@christianachermannag.ch

T 052 235 33 33
F 052 235 33 22
christof.hasler@hasler.ch

Vorstand	Standortförde-
rung	Region	Winterthur

Christian Weber Briner AG Winterthur
Industriestr. 7
8404 Winterthur

T 052 234 21 21
info@brinerag.ch

Berufsschule	Winterthur
Präsident der Aufsichts- 
kommission der Berufsbil-
dungsschule Winterthur

Heiner Zumbrunn zumbrunn-architekten
Fröschenweidstr. 10
8404 Winterthur

T 052 233 96 70
F 052 233 96 72
info@zumbrunn-architekten.ch

Verein	Winterthur:	
agil	–	mobil

Christof Hasler Hasler + Co AG
Rudolf-Diesel-Str. 12
8401 Winterthur

T 052 235 33 33
F 052 235 33 22
christof.hasler@hasler.ch

Ausländer/-innenbeirat	der	
Stadt	Winterthur

Cornelia Bachmann P-ART
Jägerstr. 2, 
8406 Winterthur

T 052 213 12 32
F 052 213 12 37
c.bachmann@p-art.ch

Lehrlingsforum	Winterthur Christof Hasler Hasler + Co AG
Rudolf-Diesel-Str. 12
8401 Winterthur

T 052 235 33 33
F 052 235 33 22
christof.hasler@hasler.ch

Verein	Läbesruum Jürg Hofmann Hofmann Gartenbau AG
Rümikerstr. 16
8409 Winterthur

T 052 245 19 19
F 052 245 19 18
j.hofmann@gartenbau.ch

Gönnerverein	der	Uhren-
sammlung	Kellenberger

Erich Landolt Landolt Maler AG, 
Sulzerpark, Postfach, 
8404 Winterthur

T 052 214 06 26
F 052 214 06 27 erich.landolt@
landolt-maler.ch
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MITGLIEDSCHAFTEN	

 - Standortförderung Region Winterthur

 - Lehrlingsforum Winterthur

 - Verein Winterthur: agil-mobil

 - Winterthur Tourismus

 - Schweizerische Gesellschaft Pro Technorama 

 - Club Efforce

 - Gesellschaft Winterthurer Jahrbuch

VERZEICHNIS	EHRENMITGLIEDER,	STAND	31.12.2014

Werner Lyrenmann (1987) Winterthur

Heinz Toggenburger (1991) Winterthur

Dr. iur. Franz Scheibler (1992) Winterthur

Erwin Noser (1994) Winterthur

Adrian Schneider (1999) Neftenbach

Dr. Peter Baumberger (2002) Winterthur

Heinz Kübler (2004) Neftenbach

Fredy Schweizer (2009) Henggart

Walter Bigler (2012) Winterthur

Robert Roos (2012) Dättlikon

GEWERBEVEREINE	DES	BEZIRKS	WINTERTHUR

 Präsidenten

Dinhard-Thurtal Dominik Büsser, Im Winkel 9, 8474 Dinhard

Elgg Valentin Schnyder, Ritschbergstr. 22, 8353 Elgg

Elsau-Schlatt Toni Rosano, Postfach 65, 8352 Elsau

Neftenbach Fredy Bosshard, Bauspenglerei, Sattleracherstr. 5, 8413 Neftenbach

Rickenbach u.U. Fritz Bachmann, Tobelweg 7, 8545 Rickenbach

Seuzach Ohringen Hettlingen Silvia Brunold, Brunold Immobilien GmbH, Kirchgasse 30, 8472 Seuzach

Turbenthal u.U. Roland Kessler, Malergeschäft Kessler GmbH, Bahnweg 1, 8488 Turbenthal

Wiesendangen Ruedi Meier, Bäckerei-Konditorei, Dorfstr. 56, 8542 Wiesendangen

Zell Enrico Marcolin, Marcolin Elektro GmbH, Töbelistr. 11, 8483 Kollbrunn
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Anhang	X





Hat Ihr Unternehmen noch  
Energiesparpotenzial? 
Finden Sie es mit den akkre
di tierten Energie beratern von 
Stadtwerk Winter thur heraus. 
Dabei profitieren Sie von deren 
Fachwissen. Die Berater helfen 
Ihnen, den Ener gieVerbrauch  
zu sen ken und damit Kosten  
zu sparen. 

Treten Sie dem KMUModell 
bei. Den Jahresbeitrag über
nehmen Stadtwerk Winterthur 
und die Klimastiftung Schweiz.

Energi kosten senken

stadtwerk.winterthur.ch/energieberatung

Wir bieten Komfort.

Stadtwerk-Winterthur_Inserat_KMU-Jahresbericht_130x190_v02.indd   1 04.03.15   15:29



Büro Schoch Werkhaus AG · +41 52 320 20 60 · CH-8401 Winterthur   
info@schochgruppe.ch · www.schochgruppe.ch

Schoch  
wirkt.

· Planung 

· Gestaltung 

· Gesamtmanagement 

· Büroeinr ichtungen 

· Objekteinr ichtungen 

· Audiovis ion 

· Service 

· Logist ik 

· Umzüge

Alles für‘s Büro

vom KMU - für‘s KMU 

Büro Schoch direct AG 
8472 Ober-Ohringen 

· Einfache Bestellung auf

   www.schoch-direct.ch  

· Neuigkeiten/Trends 

· Attrakt ive Angebote 

· Persönl iche, indiv iduel le Beratung 

· Heute bestel l  -  morgen gel iefert 

· kostenlose Lieferung

· kein Mindestbestellwert


